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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder 

Trotz wenig erfreulicher Ereignisse die unsere Welt beschäftigt und wenig verlässlichen Politikern, die 

versuchen die Welt zu verbessern, können wir uns auf die Konstanz und Zuverlässigkeit unseres 

Vereines verlassen.  

Auch in dieser Saison haben uns unsere 1.Mannschaft, wie auch die Nachwuchsteams vorwiegend 

Freude bereitet. Unsere Nationalmannschaft hat es in den vergangenen Wochen eindrücklich 

gezeigt, wie unser Sport sich in den letzten Jahren entwickelt hat und von der Mittelmässigkeit zu 

den Spitzenteams avanciert ist. Wir als kleiner Club und sie als dessen Mitglieder haben viel zu dieser 

Entwicklung beigetragen. Nicht wenige der Nationalspieler haben hier in Dübendorf ihr Handwerk 

gelernt und sich als Spitzenspieler etabliert. Dank unserer guten Ausbildung und ihrer Unterstützung 

ist es gelungen, diese hohen Ziele zu erreichen. Unermüdliches Schaffen unserer Trainer, 

Assistenzen, Spieler und Funktionäre haben dies ermöglicht.  Nicht zu vergessen sind die Eltern, die 

den Kindern ein Training und das nötige Umfeld ermöglichen. Alle tragen dazu bei, dass Eishockey in 

der Schweiz eine Vorzeigesportart geworden ist. Die Silbermedaille die sich irgendwann in Gold 

umwandelt und die unserer Nationalmannschaft in den nächsten Jahren sicher noch erkämpfen wird, 

ist die logische Folge. 

Damit wir auch weiterhin diese Leistungen erbringen können müssen wir stets unsere Strukturen 

sowie die Trainingsmethoden hinterfragen und anpassen. Ebenso sollten wir mit der Infrastruktur 

den anspruchsvollen Gegebenheiten Schritt halten. Es darf aber auch nie vergessen werden, dass 

alleine talentierte und willige Spieler noch keine leistungsfähige Mannschaft bilden. Festhalten von 

Tugenden wie, Fleiss, Pünktlichkeit, Fairness, Wille und Respekt gehören genauso dazu um aus 

Talenten auch ein Team zu bilden und den Teamgeist zu leben. Wir sind auf dem richtigen Weg aber 

wir dürfen nicht aufhören uns neu zu motivieren, denn wenn wir aufhören besser zu werden haben 

wir aufgehört gut zu sein. 

Dies alles hat seinen Preis, so kommen wir nicht darum herum auch uns finanziell nach der Decke zu 

strecken und uns bewusst zu sein, Energie-, Infrastruktur- und Personalkosten lassen sich nicht 

einfrieren und müssen der aktuellen Situation angepasst werden. Dies auch immer im Bewusstsein 

nicht zu übertreiben und abzuwägen wie dringend und verträglich solche Anpassungen sind.  

Natürlich zählen auch die gesellschaftlichen Aktivitäten zu einem Verein und sind für das Sozialleben 

nicht unbedeutend. Der Saison-Abschluss Grill-Abend mit emotionalen Verabschiedungen, all die 

spannenden Eishockeymatchs aller Mannschaften, das Glattalturnier unserer Jüngsten, das 

Eishallenfest mit dem Skateathon, dieses Jahr wieder einmal ein «Christchindlimatch» und weitere 

Aktivitäten belebten das Vereinsleben und sind ein wichtiger Bestandteil.  

Unsere Homepage ist seit dieser Saison neugestaltet und auf die Bedürfnisse der Nutzer und die 

Aktualitäten angepasst worden. Wir hoffen sie nutzen die Informationen, um stets aktuell informiert 

zu sein. Ein Abonnement bei RED würde auch unserer Clubkasse zugutekommen. Noch viel lieber für 

uns und die Spieler ist aber das Erlebnis vor Ort zu konsumieren und die Emotionen hautnah zu 

erleben. 

Die Herausforderungen für die kommende Zeit sind gross und können nur bewältigt werden, wenn 

sie alle, Mitglieder, Fans, Sponsoren, Sympathisanten, Politiker und Behördenmitglieder uns dabei 

unterstützen.  Wir alle, ob Trainer, Sportchef, Vorstand, Spieler, Staff, Funktionäre und Eltern sind in 

der Pflicht, miteinander Probleme zu lösen und als Team das Beste zu geben. 



Es bleibt mir allen Mitgliedern, Eltern, Sponsoren, Behördenmitglieder und Sympathisanten zu 

danken für ihre uneingeschränkte Unterstützung zum Wohle des Vereins. Den Mannschaften, 

Trainern und dem Staff, wünsche ich viel Erfolg und eine super Saison 2025/ 2026. Ein spezieller Dank 

gilt allen Funktionärinnen und Funktionären für ihre aufopfernde Arbeit. Zuallerletzt aber ein ganz 

grosses Dankeschön meinen Vorstandsmitgliedern, die einen Grossteil ihrer Freizeit für unseren 

Verein opfern und stets mit Herzblut dabei sind. 

Euer Präsident 

Fredy Meyer 

 

 


